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Workshop für die Mutter 
allor Sammelkartenspiele 
VADUZ - Am kommenden Sonntag, den 4. 
Dezember, findet im Excalibur-Shop in Vaduz 
(Am schrägen Weg 24) ein «Magic: The Ga­
thering»-Workshop statt. An diesem Tag kann 
man das erste und noch immer beliebteste 
Sammelkartenspiel von Grund auf lernen. Es 
sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich und 
der Workshop ist völlig kostenlos. Die Teil­
nehmer bekommen j e  ein Vorführbooster und 
eine Spielmatte, die sie nach dem Workshop** 
selbstverständlich behalten können. Der 
Workshop beginnt um 13 Uhr, Türöffnung ist 
um 12 Uhr. Anmeldungen und Anfahrtsplan 
unter  www.excalibur.li.  Die Anmeldung kann 
auch telefonisch unter +423 777 88 14, oder 
per E-Mail an touroaments@ excalibur.li er­
folgen. Des Weiteren wird es den Workshop-
Teilnehmern möglich sein, «Magic: The Ga-
thering»-Grundprodukte 10 Prozent günstiger 
zu beziehen. Zudem haben sich die fortge­
schrittenen «Magic»-Spieler dazu bereit er­
klärt, an den «2hg (Two-Headed-Giant)»-
Turnieren am 10. und 11. Dezember Work-
shop-Teilnehmer in ihr Team zu nehmen und 
gemeinsam mit ihnen das Turnier zu bestrei­
ten. Bei diesen «2hg»-Turnieren handelt es 
sich um die «Global InStore Tournaments», 
die weltweit synchron ausgetragen werden. 
Dabei handelt es sich um «2-Player Sealed 
Deck»-Tiirniere, das heisst, jedes Team be­
steht aus 2 Spielern und jedes Team bekommt 
1 Tournamentpack und 4 Booster Packs fin­
den Deckbau. Die Deckgrösse beträgt min­
destens 40 Karten. Selbstverständlich können 
auch bei diesen Turnieren sämtliche ausge­
händigte Karten behalten werden. Zu gewin­
nen gibts exclusive «2hg»-Deckboxen, «Un-
derworld Dreams Foil»-Promo-Karten und 
für neue Spieler gibts exklusive «Magic 
2hg»-Wollmützen, passend zur Winterzeit. 
Auch hier sind Anmeldungen ab sofort auf 
www.excalibur.li und www.trading-card-ga-

"frtes.ch mögliche f.*'- " ' -  • 
Doch damit noch nicht genug: Am kom­

menden Samstag, den 3. Dezember, findet in 
St. Gallen der erste «Yu-Gi-Oh! »-Ostschwei­
zer Cup statt. Dieser wird in Zusammenarbeit 
von «TCG East-League Swiss» und Excali­
bur.li organisiert. Dieses Turnier ist auf 200 
Personen ausgelegt und es wird das Format 
Advanced gespielt. Banned und Restricted 
List sowie Anmeldung und Infos sind unter 
www.trading-card-games.ch verfügbar. (PD) 

Stein total in Schaan 
Mehr als 150 Granit- und Marmorsorten bei der Stein Design AG 

SCHAAN - Di« vor fünf Jahren 
gegründete Stein Design In 
Schaan, feierte an einem «open 
house» vom 17. bis 27. Novem­
ber mit zahlreichen Güsten aus 
Liechtenstein, der Schweiz, 
Österreich und Deutschland das 
fiinQShrige Bestehen. 

• Urtno Man» 

Die Steinform Kistler AG in Rei­
chenburg ist eines der führenden 
Unternehmen im Bereich Küchen-
abdeckungen und wird von Franz 
Kistler geführt. Die Stein Design 
in Schaan ist eine Vertriebsgesell­
schaft und zuständig für die Ost­
schweiz, Liechtenstein und die 
angrenzenden Länder. Das Domizil 
samt eingerichtetem Schauraum 
befindet sich an der Bendererstras­
se (vis a vis Ivöclar). 

Edle Materialien 
Vertriebsleiter Heinz Sigel freut 

sich Uber den regen Zuspruch in der 
Region und betont, dass seine Kun­
den in erster Linie Küchenbauer, 
Badezimmer-Hersteller und Archi­
tekten sind. Das Sortiment umfasst 
mehr als 150 Granit-und Marmor-

Gedächtnisstörung -
oder bereits Alzheimer? 
BUCHS - Der letzte Vortrag die­
ses Jahres des Seniorenforums 
Werdenberg befasSt sich "mit einem 
Thema, das immer mehr ältere 
Menschen beschäftigt Und nicht 
selten zu Ängsten führt. Der Refe­
rent gehört in der Schweiz zu den 
führenden Spezialisten für Geria­
trie (Altersheilkunde) und Geron­
tologie (Lehre vom Altem und vom 
Alter). Daniel Inglin ist Leiter am 
Zentrum für Geriatrie und Rehabi­
litation des Bürgerspitals St. Gal­
len und zusätzlich Ärztlicher Leiter 

Heinz Sigel und Bernadette StSMta sind bei der Stein Deefgn AS In Schaan die Anspmhpartaar. 

sorten aus aller Welt. Im neuen 
Schauraum beeindrucken aufge­
reihte Steinmuster in ihrer ganzen 
Pracht. 

Die Steinform Kistler AG in Rei­
chenburg gehört zu den grössten 
Steinspezialisten Europas. 1984 ge­
gründet, finden sich auf 10 000 Qua­

dratmeter die Materialien, die Fach­
leute % ihre baulichen Vorhaben 
brauchen. Mit Wasserstrahlschnei­
dern und CNC-gesteuerten Bearbei­
tungszentren wird aus einem Roh­
ling ein Schmuckstück. Aus den 
vielen unterschiedlichen Rohmate­
rialien, die aus Steinbrüchen der 

ganzen Welt stammen, werden Ab­
deckungen, Verkleidungen und Be­
läge gefertigt. Hier werden mo­
dernste Technologien mit traditio­
nellem Handwerk verbunden. 

Stein Design AG, Bendererstras­
se, 9494 Schaan, Tel. 230 05 95. 

(Anzeige) 

V O R T R A G  

der Memory Clinic, der Abklä­
rungsstelle für Menschen mit Hirn-
leistungsschwäche, ebenfalls am 
BUrgerspital St. Gallen. Gemäss 
dem kürzlich verabschiedeten Ge-

~ riätriekönzept des Gal­
len wurde 
reich zum Geriatn&p Kompe­
tenzzentrum für den ganzen Kan­
ton ernannt. Bis Ende Jahr ist 
Daniel Inglin zudem Präsident der 
Schweizerischen Gesellschaft für 
Gerontologie, der er vier Jahre vor­
stand. 

In seinem Vortrag vermittelt der 
Referent Informationen zur norma­
len Gedächtnisfunktion; das heisst, 

der Verarbeitung von Informatio­
nen, dem Langzeitspeicher und 
dem Abruf. Er zeigt die Untersu­
chungsmöglichkeiten des Gedächt­
nisses auf und teilt die Gedächtnis-

in ̂ yercehted^. Sti 

Einschränkungen öder Demenl  
Sodann wird erklärt, wje Demenz 
definiert ist (DiagnoseJcriterien) 
und was alles eine Demenz verursa­
chen kann. Alzheimer ist wohl die 
häufigste Demenzursache. 

Die Veranstaltung ist öffentlich. 
Sie findet am kommenden Dienstag, 
den 6. Dezember 2005, um 15.15 
Uhr im NTB Buchs statt. (PD) 
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Das Schreibstar-Finale 
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